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Frankfurt am Main, den 30. Juli 2021 

 

 

E I N L A D U N G 

 

zum Vortrag am  

 

Mittwoch, den 8. September 2021, 18:30 Uhr 

 

von  

 

Frau Dr. Anna-Elisabeth Krause-Ablaß, Frankfurt 

 

 

 

"Die Europäische Staatsanwaltschaft: Strafverfolgung im Namen der Europäischen Union" 

 

nur per Videokonferenz 

(Informationen zur Einwahl umseitig) 

 

Zum Vortrag: Die Europäische Staatsanwaltschaft hat am 01. Juni 2021 ihren operativen Betrieb 

aufgenommen. Sie ermittelt und verfolgt Straftaten, die zum Nachteil des Unionshaushalts began-

gen wurden. Der Errichtung der neuen EU-Institution mit Sitz in Luxemburg gingen jahrzehntelange 

rechtspolitische Diskussionen voraus. Einige Mitgliedstaaten standen der Errichtung skeptisch ge-

genüber, weil sie befürchteten, dass die supranationale Strafverfolgungsbehörde in Konkurrenz zu 

den nationalen Staatsanwaltschaften treten könnte. Der Vortrag versucht, diese Skepsis zu entkräf-

ten und darzustellen, warum die Arbeitsaufnahme dieses weiteren „Players“ im Bereich der grenz-

überschreitenden Strafverfolgung nicht nur überfällig war, sondern auch erfolgsversprechend sein 

wird. Darüber hinaus dient der Vortrag dazu, einen Überblick über die rechtlichen Grundlagen, die 

sachliche Zuständigkeit der Europäischen Staatsanwaltschaft und die Art und Weise ihrer Ermitt-

lungstätigkeit in Deutschland zu geben.  

 

Zur Referentin: Anna-Elisabeth Krause-Ablaß, geboren 1980 in Düsseldorf, studierte Rechtswis-

senschaften an den Universitäten Freiburg, Bonn und Lausanne. Sie promovierte zu einem Thema 

im Bereich des Europäischen Gesellschaftsrechts. Ihre berufliche Karriere begann sie in einer inter-

nationalen Anwaltssozietät. Im Jahr 2009 wechselte sie in den Justizdienst des Landes Hessen. Sie 

begann dort beim Landgericht Frankfurt im Zivilrecht und wechselte dann zur Staatsanwaltschaft 

Frankfurt. Ihrem Tätigkeitsschwerpunkt im Bereich des Unternehmensrechts blieb sie verbunden, 

indem sie sich als Staatsanwältin jahrelang mit Finanz- und Unternehmenskriminalität befasste. Seit 

März 2021 ist sie als Delegierte Europäische Staatsanwältin an die Europäische Staatsanwaltschaft 

zugewiesen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Der Vorstand 
(Dr. Wilhelm Wolf, Prof. Dr. Cornelius Prittwitz, Prof. Dr. Joachim Rückert, Dr. Claudius Dechamps, 

Dr. Nadia Al-Shamari-Ziegler,  Dr. Stefan Fuhrmann,  Dr. Rembert Niebel,  Prof. Dr. Roman Poseck, 

Dr. Daniel Saam, Joachim Schaudinn, Dr. Helmut Sennewald, Dr. Daniel Wegerich, Dr. Andreas Zubrod) 
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Hinweise zur Teilnahme  

an der Vortragsveranstaltung  

am 8. September 2021  

per Videokonferenz 

 

 

 Die Videokonferenz wird über den Anbieter "Zoom" durchgeführt. 

 

 Um dem Meeting beizutreten, gehen Sie bitte wie folgt vor: 

 

o Geben Sie in das Adressfeld Ihres Internet-Browsers die Adresse "zoom.us" ein 

o Stellen Sie ggf. in der Fußleiste "Deutsch" als Sprache ein 

o Klicken Sie unterhalb der Kopfleiste auf das Feld "EINEM MEETING 

BEITRETEN" 

o Geben Sie in dem Eingabefeld die folgende Besprechungs-ID ein: 939 0448 4396 

o Klicken Sie auf das Feld "Beitreten" 

o Geben Sie Ihren Namen ein. 

o Geben Sie das folgende Passwort ein: 774487 

o Sie werden dann dem Meeting beitreten. In der Fußleiste befinden sich die Knöpfe 

für das Ein- und Ausschalten von Ton und Video. 

o Sollten Sie Schwierigkeiten bei der Einwahl in das Zoom Meeting haben, rufen Sie 

uns bitte unter 069/29908750 an. 

 

 
 


